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Spartenleiter: Brunner Helmut und Wittmann Hermann     Stellvertreter: Siegfried Fuchshuber 

Schriftführer/Sportwart: Lehner Andreas       Platzwart: Thalhammer Josef  

Veranstaltungs-Wart: Zens Johann   Zeugwart: Obermeier Walter   Beirat: Thalhammer Robert 

 

Neujahrs-Anschießen am 01.02.2020 ab 13 Uhr 
Zahlreiche Mitglieder, manche mit ihren Partnerinnen, waren wieder zu diesem Traditionsschießen 

erschienen. Spartenleiter Hermann Wittmann konnte mit Böller und Sekt das neue Jahr und die 

Gäste willkommen heißen. Während die Solo-Schützen sich auf 2 Bahnen abmühten und um das 

begehrte Fufzgal kämpften, maßen sich die Ehepaare auf den anderen beiden Bahnen. Nach-

mittags gab es dann einen kleinen Imbiss aus Willys Fleisch-und Räucher-Küche und so 

verbrachten manche noch einige Zeit in geselliger Runde bis in die späten Abendstunden. 
 

Trainingsturnier am 07.01.2020 ab 18.30 Uhr 
Was hat Fortuna sich bloß gedacht, als sie mit Josef Thalhammer, Hermann Langgartner, Walter 

Reithmeier und Andreas Lehner eine über 320 jährige Ur-AH-Mannschaft aus dem Los Topf 

zauberte. Voll Tatendrang starteten die alten Knaben gleich mit einem klaren Sieg gegen das Team 

von Hermann Wittmann mit Siegfried Fuchshuber, Klaus Mitterbiller und Neu-Schützen Georg 

Wittmann. Dann aber erlosch der Siegestaumel und erst im letzten Spiel konnte man mit dem 

letzten Schuss zum Endergebnis von 4 : 8 und dem 3. Rang punkten. Wittmanns Team konnte sich 

im Rückkampf mit einem Sieg gegen die „Alten“ revanchieren und schlossen mit diesem einen Sieg 

und dem letzten Rang das Turnier ab. Kanonier Franz Simon hatte mit Manfred Gruber, Anton 

Huber und Reinhold Weinzierl das Visier sehr gut eingestellt und konnte mit 8 : 4 Punkten klar den 

2. Rang behaupten. Unangefochten und ihrer Favoritenrolle gerecht wurde Helmut Brunner, Kurt 

Harant, Walter Obermeier und Neu-Mitglied Jacob Berg. Mit nur einer Niederlage und der 

Stockquote von 3,25 wurden sie klar und eindeutig Turniersieger im Monat Januar. 
 

Winterzauber vom OFV im OFV-Stadel am 11.01.2020, ab 18 Uhr 
Ein wunderbares Ambiente hatten die OFV-Verantwortlichen gezaubert und mit den ausgedienten 

Christbäumen der Vereinsmitglieder und zahlreichen Feuerstellen eine heimelige, wohlige Atmos-

phäre geschaffen. So war es nicht verwunderlich, dass die vielen Besucher, gestärkt mit Gulasch-

suppe oder Geselchtem und mit flüssiger, teils geistiger Nahrung bis in die frühen Morgenstunden 

auf dem OFV-Gelände verharrten. Ein Dank gilt auch einigen Mitgliedern der Musikgesellschaft 

welche die Gäste zu Beginn der Veranstaltung musikalisch einstimmte und grandios unterhielt. 
 

Geburtstagsfeier Reinhold Weinzierl am 25.01.2020, ab 11 Uhr 
Bei bester Verpflegung mit diversen Würsten und Brezen begann für ca. 30 Anwesende um 11 Uhr 

das gemütliche Beisammensein und die Geburtstagsfeier für unseren 80-jährigen. So gestärkt ging 

es anschließend ins Geburtstagsturnier. 21 Personen starteten in 7 Teams um die besonderen 

Preise des Jubilars, welcher für jedes Team Fleischpreise und Handtücher bereithielt. Das Visier am 

besten eingestellt hatte Irmi Harant, Max Hicker und Thalhammer Robert mit 10 : 2 Punkten und 

der Stockquote von 1,72. Punktgleich folgten Hermann Hausberger, Erhard Heinz und Kurt Harant. 

Je 7: 5 Punkte erzielten: Helmut Brunner, Georg Wittmann und Christian Zelger sowie Hans 

Hiermer, Franz Simon und der Jubilar Reinhold Weinzierl. Mit 6 : 6 Punkten schafften unser Neu-

mitglied Jacob Berg, Franz Glötzl-Huber und Hermann Langgartner Rang 5. Mit nur einem Sieg 

schloss Anton Huber, Andreas Lehner und Josef Thalhammer das Turnier ab und verwiesen dabei 

Klaus Mitterbiller, Walter Reithmeier und Franz Weiß, ohne Sieg auf den letzten Rang. Bei Kaffee, 

Kuchen und weiteren Hopfen-Kalt-Schalen ließ man den Jubilar noch mehrmals hoch Leben und 

genoss die großzügige Gastfreundschaft. 
 

Trainingsturnier am 04.02.2020 ab 18.30 Uhr 
Bei mäßiger Witterung fanden sich nur 18 Schützen ein und diese wurden dann auf 6 Teams 

aufgeteilt. Gut gestartet sind Franz Kotitschke, Walter Reithmeier und Andreas Lehner mit einem 

grandiosen Sieg, dem dann aber 2 knappe Niederlagen folgten. Die beiden letzten Spiele mit 

hohen Ergebnissen brachten dann doch noch mit 6 : 4 Punkten und der Stockquote von 1,61 den 

Turniersieg. Punktgleich mit der Stockquote von 1,22 folgten Hermann Wittmann, Anton Eiser und 

Walter Obermeier. 3 Siege und den 3. Rang schafften Helmut Brunner, Hans Gruber und Manfred 

Motzko. 



Die weiteren, letzten 3 Ränge mit je 4 : 6 Punkten waren heiß umkämpft und so musste wieder die 

Stockquote die Reihenfolge ergeben: Hans Hiermer mit Manfred Gruber und Hermann Langgartner 

wurden vierter vor Josef Thalhammer mit Franz Hummelsberger und Franz Weiß. Kurt Harant, 

Klaus Mitterbiller und Neu-Schütze Georg Wittmann verblieb der undankbare letzte Rang. 
 

1. Tag der Pflicht-Turniere Bezirksliga West am 09.02.2020 in EVL-Halle 
Der erste Tag vom Mannschaftsspiel auf Eis in der Bezirksliga West zeigte bereits auf, wie stark 

geteilt die Leistungsdichte in dieser Klasse ist. Unter den ersten 10 befinden sich nur 3 Mann-

schaften vom Kreis 106 Landshut, der Rest ist Ostbayern und Bayer. Wald. Unsere Vertretung mit 

Helmut Brunner, Norbert Eder, Hans Gruber und Robert Thalhammer kämpfte tapfer und konnte 

dabei drei Spiele siegreich (gegen SV Sallach, ESV Waltersdorf, EC Steinburg) und 2 Spiele 

unentschieden (gegen SSC Lichtenhaag, SV Aschau) gestalten und mit 8 : 18 Punkten das Turnier 

vorerst beenden.  
 

2. Tag der Pflicht-Turniere Bezirksliga West Niederbayern am 15.02. in EVL-Halle 
Norbert Eder, Siegfried Fuchshuber, Max Hicker und Robert Thalhammer hatten die schwierige 

Aufgabe in den verbleibenden 11 Spielen den Klassenerhalt in der Bezirksliga West zu sichern. 

Schwierig deshalb, weil sich davon 10 Gegner in der oberen Tabellenhälfte des 1. Durchganges 

befanden und diese alle noch Chancen auf den Aufstieg hatten. So war es eigentlich nicht 

verwunderlich, dass unsere Mannen ohne jeglichen Siegespunkt nach Hause kamen und mit 8:40 

Punkten das 2-Tagesturnier auf Rang 25 von 28 Teams abschlossen. Der Abstieg aus der 

Bezirksliga ist somit sicher! Aus unserem Kreis 106 waren die STS Rottenburg mit 36 : 12 

Punkten auf Rang 2, SC Holzhausen mit 33 : 15 Punkten auf Rang 4, TSV Wurmsham und EC 

Geisenhausen mit 30 : 18 auf den Rängen 8 und 9, SC Grafenhaun mit 18 : 30 auf Rang 18, TSC 

Wörth mit 13 : 35 auf Rang 22, SSC Lichtenhaag mit 10 : 38 auf Rang 24 mehr oder weniger 

erfolgreich. Während die drei erst-platzierten in die Bezirksoberliga aufsteigen, müssen die letzten 

sechs oder vielleicht sogar acht Mannschaften mit dem Abstieg vorlieb nehmen. Erfolgreich an 

diesen beiden Wettkampftagen war nur unser OFV Mitglied Claudia Mittermeier, welche als 

Schiedsrichterin fungierte und dabei keinerlei Probleme mit den angetretenen Männern hatte.  
 

Generalversammlung OFV Hauptverein am 29.02.2020 im Gasthaus Grubwinkler 
35 OFV Mitglieder wohnten der Generalversammlung bei und lauschten den Ausführungen der 

Spartenleiter und des OFV Vorstandes Andreas Zelger bei ihren Jahresberichten. Während die 

Sport-Spartenleiter Tennis und Stockschützen Manuela Lier und Hermann Wittmann von den 

zahlreichen Trainingsstunden und Turnieren berichteten, verwies Spartenleiter Karl-Heinz Liewehr 

auf die umfangreichen Arbeiten und Aufgaben der Sparte Landschaftspflege. Speziell die beiden 

Kinderspielplätze in Aich und Hilling bedürfen hier immer wieder der Instandhaltung und Sicherung 

bzw. der Erneuerung von beschädigten Teilen. Der Aufbau eines neuen Klein-Kinder-Spielgeräts 

auf den Kinderspielplatz in Aich forderte ebenfalls den Einsatz der Sparte. Die allseits beliebte 

Häckselaktion wurde ebenfalls wieder durchgeführt. OFV Vorstand Andreas Zelger berichtet über 

die angefallen Ausschußsitzungen und die zahlreichen Aufgaben und Veranstaltungen. Dabei 

verwies er auch auf die hohen Ausgaben eines Vereinsjahres, welche durch den Spielbetrieb der 

Sportsparten und durch den Betrieb des Vereinsheimes anfallen. In diesem Jahr soll zum 40 

jährigem Vereinsjubiläum am 25. Juli 2020 das Vereinsheim innen und außen einen neuen Anstrich 

erhalten, so der Vorstand abschließend. Theresia Wastlhuber konnte wieder von einem ausge-

glichenen Haushalt berichten und die Kassenprüfung bescheinigte eine hervorragende Arbeit, so 

dass die Vorstandschaft einstimmig entlastet werden konnte.  
 

Meisterschaft der Kreis-Klasse A in Dorfen am 01.03.2020 um 8 Uhr 
OFV Schützen Hermann Wittmann, Manfred Geltinger, Günther Fuchshuber und Walter Obermeier 

wurden dem Titel  „ Fahrstuhl-Mannschaft „ mit dem Aufstieg in die Kreisliga gerecht. Mit 9 : 3 

Punkten und der besseren Stockquote von 1,792 sicherten sie sich die Tabellenführung und ver-

wiesen die DJK Furth punktgleich auf Rang 2 und den EC Weng III auf Rang 3. Diese 3 Teams 

schießen in der kommenden Saison wieder in der Kreisliga. Auf den weiteren Rängen folgten der 

SC Pfettrach mit 6 : 6, punktgleich mit ETSV Landshut II, EC Weng II auf Rang 6 und der EC 

Gerabach hatte kurzfristig abgesagt und wurde mit 0 : 12 gewertet. Der qualifizierte TSV Kron-

winkl II hatte fristgerecht abgesagt und wurde nicht gewertet. Wir gratulieren zum Aufstieg! 
 

Beim  Bäcker  Eder  z`  Oach  hätten`s  früher  gsagt: 
 

Dass der Schindler Willi recht großzügig ist und seine täglich letzte Halbe Bier immer mit jemanden 

teilt, ist allseits bekannt. Dass er aber sein Flaschen-Bier auch mal mit einer glitschigen Schnecke 

teilt, welche an seiner Flasche zuzellt, zeigt von wahrer Tierfreundschaft.    Pfui Deife, sog  i   !! 
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